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Alle Zeichen stehen auf Neu! Nach einem Superwahl-
jahr für die FPÖ schreiten wir erneut am Sonntag, den 
23. März 2025, zur Wahlurne und wählen einen neuen 
Gemeinderat. Auch hier ist es wieder sehr wichtig, dass 
jede und jeder von ihrem/seinem Wahlrecht Gebrauch 
macht! Denn nur mit einer starken FPÖ Vasoldsberg 
kann unsere Marktgemeinde Vasoldsberg gut struk-
turiert werden, das heißt, dass wir Funktionierendes 
beibehalten bzw. stärken wollen und Fehlerhaftes 
verbessern bzw. verändern wollen! In der letzten Le-
gislaturperiode hat sich die FPÖ gut in den Vasolds-
berger Gemeinderat eingelebt und mit vielen Anfragen 
und Anträgen gute Kommunalpolitik betrieben. Immer 
nah am Bürger haben wir auch unbequeme Fragen an 
den Bürgermeister gestellt und waren stets bemüht, 
das Beste für unsere Bevölkerung herauszuholen. Vie-
le unserer freiheitlichen Anregungen wurden im Ge-
meinderat wahrgenommen und umgesetzt, wie zum 
Beispiel bei Infrastrukturmaßnahmen bzgl. Straßen-
beleuchtungen und Wartung des Straßennetzes oder 
auch bei Gesundheitsmaßnahmen, wie der Installa-
tion von öffentlich zugänglichen Defibrillatoren in der 
Gemeinde, wobei einer davon letztes Jahr sogar schon 
zur Rettung eines Leben beigetragen hat. 

Nun sind wir bereit für mehr Verantwortung in unse-
rer Gemeinde, wir haben noch viele Ideen für unser 
Vasoldsberg im Gepäck, die zur Bereicherung der Be-

völkerung dienen. Dies ist jedoch nur mit Ihrer Stimme 
realisierbar. Daher bitte ich Sie von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und uns Freiheitlichen am 23. 
März 2025 Ihre Stimme zu geben - es geht um unsere 
gemeinsame Zukunft in Vasoldsberg. 

Weiters besteht die Möglichkeit, dass Sie bereits 2 
Wochen vor der Wahl - ab Montag, dem 10. März - zu 
den Amtszeiten im Gemeindeamt Ihre Stimme abge-
ben können. Ich verspreche Ihnen, dass wir Freiheit-
lichen alles geben werden! Wir werden weiterhin ein 
offenes Ohr für jeden Bürger haben und uns bemühen, 
Ihre Anliegen und Probleme gemeinsam und bestmög-
lich zu lösen.

Wir stehen für konstruktive, 
engagierte, transparente 
und bürgernahe Kommu-
nalpolitik mit HERZ UND 
VERSTAND!

Herzlichst, 
Ihr Vizebürgermeister 
Markus Konrad

Liebe Vasoldsbergerinnen und  
Vasoldsberger! Liebe Jugend!

Hast du ein Anliegen? Melde dich bei uns! Die  
Vasoldsberger Freiheitlichen stehen mit Rat 
und Tat an deiner Seite: 

Vizebürgermeister
MARKUS KONRAD
Tel.: 0650/7777420
Mail: markus.konrad@fpoe-stmk.at

KONTAKT:
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Ich bin seit 13 Jahren Mitglied des Vasoldsberger 
Gemeinderates und seit der letzten Gemeinde-
ratswahl 2020 mit meiner Stimme als Vizebürger-
meister im Gemeindevorstand vertreten. Durch 
das hervorragende Wahlergebnis der FPÖ bei der 
letzten Landtagswahl wurde ich als Abgeordneter 
zum Landtag Steiermark angelobt. Ich freue mich 
über diese neue Herausforderung, durch die ich 
nun noch mehr zum Wohle unserer Bürger bei-
tragen kann. Es ist mir eine große Ehre, unseren 
Bezirk Graz-Umgebung sowie im Speziellen unser 
Vasoldsberg im Landtag mit meiner Stimme vertre-
ten zu dürfen. Seit 25 Jahren genieße ich die Mit-
gliedschaft bei unserer Freiwilligen Feuerwehr in 
Vasoldsberg, bei der ich meine Funktion als Zugs-
kommandant ausübe. Es ist mir eine große Freude, 
mein Fachwissen ständig zu erweitern und für die 
Sicherheit der Bevölkerung da zu sein. In meiner 
Freizeit genieße ich die Natur und die gemeinsame 
Zeit mit der Familie. Denn nur gemeinsam kann man 
stark sein und große Herausforderungen schaffen. 
Mein Ziel ist, mit der freiheitlichen Partei so stark 
wie möglich im Gemeinderat wieder vertreten zu 
sein, denn nur dann können diverse Anliegen so 
rasch wie möglich bearbeitet und im Gemeinderat 

oder im Gemeindevorstand abgearbeitet werden. 
Ich werde auch in Zukunft auf allen Ebenen mit 
voller Kraft für unser Vasoldsberg arbeiten. 

Unser Vasoldsberg ist eine Zuzugsgemeinde und 
die Infrastruktur darf auf keinen Fall vernachlässigt 
werden, da die Sicherheit unserer Bürger gewähr-
leistet sein muss. Das heißt, dass Geh- sowie Rad-
wege, Straßenbeleuchtungen und der Zustand un-
serer Gemeindestraßen verbessert werden müssen.

Zukünftig werde ich noch mehr Druck in der Ge-
meinde ausüben, um die geplanten Hochwasser-
schutzmaßnamen voranzutreiben. Es gibt Wohn-
gebiete (Prenterbach und Wagersfeld), bei denen 
Hochwasserschutz in verschiedensten Ausführun-
gen dringend erforderlich ist. Diese Gebiete sind 
bei Starkregen entstehendem Hochwasser noch 
immer überflutungsgefährdet. In der letzten Legis-
laturperiode wurden bereits Hochwasserschutz-
maßnahmen im Ortsteil Breitenhilm errichtet und 
jetzt muss es Ziel sein, die weiteren gefährdeten 
Ortsteile zu schützen.  Auch eine gute Wartung der 
Straßengräben und Straßenentwässerungen muss 
garantiert sein.

MARKUS KONRAD, SPITZENKANDIDAT
37 Jahre, in einer Beziehung lebend, Landesbediensteter | Schwerpunktbereiche: Infrastruktur, Hoch-
wasserschutz sowie Bau- und Raumordnung

VORSTELLUNG DES SPITZENKANDIDATEN
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Ich bin seit 10 Jahren stolzes Mitglied des Vasolds-
berger Gemeinderates. Seit 24 Jahren bin ich Mit-
glied bei unserer Freiwilligen Feuerwehr Vasolds-
berg, um einen Beitrag für die Sicherheit unserer 
Bürger zu leisten. Auch im Gemeinderat ist es mir 
immer ein großes Anliegen, unsere Feuerwehr zu 
unterstützen, wie jetzt auch mit dem beschlosse-
nen Fahrzeugkonzept, bei dem noch zwei weitere 
Feuerwehrfahrzeuge angeschafft werden und zur 
Sicherheit unserer Bevölkerung dienen sollen! 
Auch das Brauchtum hat für mich eine große Be-
deutung. 

Ich darf seit mittlerweile 15 Jahren den Brauch-
tumsverein der „Vasoldsberger Höllenteufel“ als 
Obmann mit rund 40 Mitgliedern leiten. Ein we-
sentlicher Bereich meiner Aufgabe als Gemeinderat 
ist der Prüfungsausschuss der Marktgemeinde Va-
soldsberg, bei dem ich mich für die Unterstützung 
der regionalen Wirtschaft einsetzte. Der Prüfungs-
ausschuss ist ein gemeindeinternes Kontrollorgan 
und hat die Aufgabe, die gesamte Gemeindege-

barung daraufhin zu prüfen, ob sie sparsam, wirt-
schaftlich und zweckmäßig sowie in Übereinstim-
mung mit dem Voranschlag geführt wird.

Die Marktgemeinde Vasoldsberg hat laut Voran-
schlag 2025 rund 4,6 Millionen Euro Schulden.

Weiters werden neben den Quartalsprüfungen im-
mer wieder auch größere Bauvorhaben der Markt-
gemeinde Vasoldsberg geprüft. In den letzten Jah-
ren habe ich mehrmals Anfragen im Gemeinderat 
bezüglich der gesetzlich wiederkehrenden Über-
prüfungen der elektrischen Anlagen in den öffent-
lichen Einrichtungen der Gemeinde (Gemeindeamt, 
Feuerwehrhaus, Kinder-Betreuungseinrichtungen 
etc.) gestellt, um die Einhaltung der vorgeschriebe-
nen Prüffristen (alle 5 Jahre) festhalten zu können. 

Durch meine immer wiederkehrenden Anfragen 
gibt es jetzt schlussendlich wenigstens teilweise 
Überprüfungen und Atteste für Gemeindeeinrich-
tungen. 

MANUEL BAUSCH, LISTENPLATZ 2
37 Jahre, ledig, Angestellter im öffentlichen Dienst | Schwerpunktbereiche: Kontrolle in der Gemeinde 
sowie Traditionen erhalten und Vereine stärken 
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Seit 13 Jahren lebe ich in meiner wunderschönen 
Heimatgemeinde Vasoldsberg. Meine beiden Söhne 
Leo (6) und Pauli (4) erleben die perfekte Betreuung 
im Kindergarten und der Volkschule hier im Ort. Ich 
selbst unterrichte in der Mittelschule Hausmann-
stätten momentan die Schülerinnen und Schüler 
der sechsten Schulstufe in den Unterrichtsgegen-
ständen Sport, Biologie und Deutsch und werde 
im Sommersemester berufsbegleitend ein viertes 
Lehramtsstudium beginnen. Mein tägliches Anlie-
gen ist es, Kindern nicht nur Wissen, sondern auch 
Werte auf ihren Lebensweg mitzugeben. 

Die pädagogische Umsetzung der Erfüllung von 
standardisierten Rahmenlehrplänen und dem Er-
kennen von individuellen Bedürfnissen ist ein 
Balanceakt, der keinen Tag dem anderen gleichen 
lässt. Stets im Sinne des Kindes handeln, was ein 

Fördern oder auch ein Fordern sein kann, aber nie-
mals den Menschen hinter dem Lernenden aus dem 
Auge lassen, das sind die Momente, die meinen Be-
ruf so unsagbar schön machen. Diese Freude, die 
ich beim Ausüben meines Berufes empfinde, und 
auch meine Expertise aus 22 Jahren Lehrer-Sein-
Dürfen, möchte ich für weitere fünf Jahre im Ge-
meinderat zum Thema Bildung und Erziehung ein-
fließen lassen.

Mir liegt es besonders am Herzen, dass sich Kinder 
in unseren Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 
zu glücklichen und herzensguten Menschen entfal-
ten und entwickeln können. Das Erfüllen und Ein-
halten der Bedürfnisse, Ansprüche und Rechte der 
Kinder und Jugendlichen sind wichtige Bestandtei-
le einer funktionierenden Gemeinschaft und uns 
allen bestimmt eine Herzensangelegenheit.

KONRAD HAMM, LISTENPLATZ 3
47 Jahre, zwei Söhne, Mittelschullehrer | Schwerpunktbereiche: Bildung und Erziehung 
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Ich bin 40 Jahre alt und war bereits von 2015 bis 
2020 als Gemeinderat für die Freiheitlichen vertre-
ten. Mein Anliegen war schon immer die Unterstüt-
zung und Erhaltung unserer landwirtschaftlichen 
Struktur, das heißt auch, dass der Dorfcharakter 
weiterhin erhalten bleiben soll. Genau diese Struk-
tur muss in der Revision 5.0 genau berücksichtigt 
werden, sodass es auch in Zukunft noch genügend 
Flächen zugunsten der Landwirtschaft gibt. 

Weiters ist es wichtig, dass jedes Jahr Schritt für 
Schritt verschiedenste Straßenabschnitte ordent-
lich und fachgerecht saniert werden. Ebenfalls ge-
hört genau definiert, wo und wie Bau- und Raum-

entwicklungen in Zukunft geschehen sollen bzw. 
dürfen und wo unsere strukturierte Landwirtschaft 
erhalten bleiben muss. Auch Flächen neben öffent-
lichen Gewässern oder Wäldern gehören beurteilt, 
um feststellen zu können, für welche Nutzung sie 
zukünftig verwendet werden können. Die heimi-
sche Forstwirtschaft muss erhalten bleiben, sodass 
sich auch die Wildtiere in unserer Gemeinde wohl-
fühlen. 

Außerdem bin ich seit 27 Jahren stolzes Mitglied bei 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Vasoldsberg und 
ich möchte auch zukünftig zur Sicherheit unserer 
Bevölkerung beitragen. 

CHRISTIAN KONRAD, LISTENPLATZ 4
40 Jahre, in einer Beziehung lebend, Arbeiter im Straßenerhaltungsdienst | Schwerpunktbereiche: Er-
haltung unserer strukturierten Landwirtschaft 
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Ich lebe schon seit 25 Jahren in Vasoldsberg und bin 
in der Nachbargemeinde Laßnitzhöhe in Wöbling 
aufgewachsen. Ich habe den Beruf Einzelhandels-
kauffrau erlernt und schon immer war es mir ein 
persönliches Anliegen, eine regionale Nahversor-
gung sicherzustellen. Das ist bei uns in Vasoldsberg 
auch möglich, wenn alle an einem Strang ziehen. 
Die heimische Landwirtschaft ist ein wesentlicher 
Wirtschaftsfaktor. 

Unsere Bauern sind die Erhalter unserer Kultur-
landschaft und die Träger der Ortskultur. Aufgabe 
der Gemeinde ist es, eine wirtschaftlich tragbare 
Nahversorgung unter Einbeziehung lokaler Pro-
dukte zu gewährleisten. Für Familien wäre auch 
der Ausbau unseres Sport- und Freizeitangebotes 
erforderlich und für unsere Bildungseinrichtungen 
wäre es vorteilhaft, wenn es Trainingsstätten für 

ihre Sportbewerbe gäbe. Konkret gemeint wäre da-
mit, dass Flächen im Sportzentrum sowie den Turn-
saal der Schulen so zu erweitern, dass für unsere 
Kinder ausreichende Bewegungsflächen zur Verfü-
gung stehen! Das Angebot für unsere Freizeitsport-
begeisterten gehört erweitert, sodass der Team-
sport seinen Platz im wahrsten Sinne des Wortes 
findet, zum Beispiel weitere Bewegungsareale für 
den Sportverein sowie ein (Beach-)Volleyballplatz. 

Des Weiteren muss es auch möglich sein, Rahmen-
bedingungen für die Ansiedelung zusätzlicher Ärzte 
zu schaffen oder die Errichtung eines Gesundheits-
zentrums - eventuell könnte auch die Implementa-
tion einer Apotheke angestrebt werden. Als Mutter 
denke ich, dass eine öffentliche Apotheke und ein 
erweitertes ärztliches Angebot in der Gemeinde für 
alle von Vorteil wären.

CHRISTINE PREVOLSCHEK, LISTENPLATZ 5
47 Jahre, verheiratet, zwei Töchter, selbstständige Unternehmerin | Schwerpunktbereiche: Regionalität 
sicherstellen sowie Familie 
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Ich wurde in Salzburg, im schönen Zell am See, ge-
boren und übersiedelte im fünften Lebensjahr mit 
meinen Eltern nach Vasoldsberg, Schelchental. 

Ich erlernte den Beruf des Kraftfahrzeug-Mechani-
kers, machte mich anschließend selbständig und 
eröffnete in Vasoldsberg meinen Kfz-Betrieb. Im 
Zuge der Jahre erweiterte ich mich in mehreren 
Sparten der Kfz-Branche und führte meinen Betrieb 
letztendlich über 40 Jahre. 

Auch die Gemeindepolitik interessierte mich schon 
immer, zunächst als Zuhörer bei den Gemeinde-
ratssitzungen und mit der Gründung einer Bürger-
liste in Vasoldsberg bin ich seit 2010 als Gemeinde-
rat tätig. Es freut mich nach wie vor für die Anliegen 
unserer Bürger da sein zu dürfen. Die FPÖ Vasolds-
berg ist schon seit Jahren eine politische Kraft, die 
an der Seite der Bevölkerung und für konstruktive 
Arbeit im Gemeinderat steht. Aus diesem Grund 

entschied ich mich auch Teil des Teams der FPÖ Va-
soldsberg zu werden und möchte so weiterhin für 
Vasoldsberg mitgestalten. Für mich ist die FPÖ auf 
allen politischen Ebenen eine gute Alternative zu 
anderen Parteien. Mit unserem freiheitlichen Lan-
deshauptmann Mario Kunasek und dem Spitzen-
kandidaten Vizebürgermeister Markus Konrad, der 
seit kurzem auch Abgeordneter im Landtag Steier-
mark ist, bin ich sehr zuversichtlich, dass wir in 
Vasoldsberg einiges für unsere Marktgemeinde er-
reichen können. Ich bin der Meinung, dass das An-
gebot für Senioren weiter ausgebaut werden sollte. 

So könnten vermehrt Aktivitäten veranstaltet wer-
den, wie zum Beispiel monatliche Stammtische, um 
Meinungen auszutauschen. Auch die Unterstützung 
der Vasoldsberger Wirtschaft darf nicht zu kurz 
kommen, denn als Selbstständiger kennt man die 
Herausforderungen gerade in diesen turbulenten 
Zeiten.

PETER RIEBERER, LISTENPLATZ 6
68 Jahre, verheiratet, Pensionist und Selbstständiger | Schwerpunktbereich: Senioren und Wirtschaft 
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UNSER TEAM FÜR
VASOLDSBERG

MARKUS KONRAD 
37 JAHRE 

LANDESBEDIENSTETER

CHRISTIAN KONRAD 
40 JAHRE 

ASFINAG BEDIENSTETER

MANUEL BAUSCH 
37 JAHRE 

ANGESTELLTER IM 
ÖFFENTLICHEN DIENST

CHRISTINE PREVOLSCHEK 
42 JAHRE 

SELBSTSTÄNDIG

KONRAD HAMM 
47 JAHRE 

MITTELSCHULLEHRER 

PETER RIEBERER 
68 JAHRE 

SELBSTSTÄNDIG

7.   Melanie Artner  
39 Jahre Angestellte

8.  David Ranftl  
19 Jahre Bürokaufmann

9.  Manuel Völkl  
32 Jahre Berufsfeuerwehrmann

10.  Karl Konrad  
63 Jahre Pensionist

11.  Mario Bausch  
37 Jahre GWH–Installateur

12.  Thomas Berghold  
36 Jahre Schlosser

13.  Günter Schenner  
52 Jahre Tischler

14.  Joachim Gries  
31 Jahre Berufsfeuerwehrmann

15.  Markus Schloffer  
34 Jahre Maler

16.  Kevin Predl  
30 Jahre Selbstständig

17.  Friedrich Gössler  
80 Jahre Pension 

18.  Evelyn Schweighart  
44 Jahre Berufskraftfahrer

19.  Markus Suppersbacher  
46 Jahre Kfz–Elektriker

20.  Silke Suppersbacher  
48 Jahre Gemeindebedienstete

21.  Josef Oswald  
62 Jahre Pensionist

22.  Ewald Weinhandl  
66 Jahre Pensionist

23.  Theresia Rieberer  
66 Jahre Selbstständig

24.  Rene Freudelsberger  
56 Jahre Werkzeugmacher

25.  Martin Prevolschek 
58 Jahre Verkäufer

26.  Eveline Nesper 
 80 Jahre Pensionistin

27.  Gerhard Rupitsch  
71 Jahre Pensionist

28.  Dr.phil.nat. Bernhard Leonhard  
64 Jahre Biologe

29.  Renate Zwilak  
76 Jahre Pensionistin

WEITERE KANDIDATEN:

1.

4.

2.

5.

3.

6.

9
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  GENERALSANIERUNG DER  
VOLKSSCHULE UND DES TURNSAALS

Es muss ein Konzept erstellt werden, wie und unter 
welchen Voraussetzungen unsere Volksschule saniert 

werden kann. Beim Turnsaal, der 
schon in die Jahre gekommen 
ist und ebenfalls saniert und 
erweitert werden sollte, muss 
ein neues Gesamterneuerungs-
konzept angedacht werden.

 HOCHWASSERSCHUTZ
Es sind in der letzten Legislaturperiode bereits kleine 
Hochwasserschutzmaßnahmen umgesetzt worden, 
wie im Ortsteil Breitenhilm. Aber es gilt weitere grö-
ßere Maßnahmen in Angriff zu nehmen, um unsere 
Bevölkerung zu schützen. In den Ortsteilen Wagers-
feld und Prenterbach sind noch größere Maßnah-
men zum Hochwasserschutz erforderlich!

  PLASTIKFREIE GEMEINDE,  
VEREINE FÖRDERN

Es sollte die Möglichkeit geben, dass die Gemeinde 
die Vereine unterstützt, wenn diese bereit sind, ihre 
Veranstaltungen mit Mehrweggeschirr abzuwickeln.

  INFRASTRUKTUR – STRASSENBAU UND  
ERHALTUNG

Es muss in Zukunft mehr auf die Sicherheit unse-
rer Bevölkerung geachtet werden. Der Ausbau von 
Straßenbeleuchtungen und Gehsteigen in verschie-
denen Ortsteilen, unabhängig von Bauvorhaben 

großer Bauträger, sollte 
angestrebt werden. Auch 
auf die Sanierung der 
Straßen und Straßen-
gräben muss zukünftig 
mehr Wert gelegt werden. 
Daher wäre es aus Frei-
heitlicher Sicht sehr gut, 

wenn ein Sanierungskonzept für die nächsten Jahre 
erstellt wird und dann, je nach Zustand der Straßen, 
die Sanierung vorgenommen werden kann. Die Ge-
meindestraße durch den Ortsteil Premstätten ist 
eine der am stärksten frequentierten Straßen in 
unserer Gemeinde und die gehört aus freiheitlicher 
Sicht schon längst im gesamten Straßenzug saniert 
und nicht immer nur kleine Teilstücke davon!

 TRANSPARENZ IN DER GEMEINDEPOLITIK
Informationspflicht gegenüber den Bürgern! Abhal-
tung von verpflichtenden Bürgerveranstaltungen, da-
mit die Informationsweitergabe von Gemeindevorha-
ben optimiert wird. Unsere Bürger sollten unbedingt 
bei großen Vorhaben der Gemeinde mit eingebunden 
werden! (siehe Altstoffsammelzentrum Raaba-Gram-
bach, Revision, ...)

  AUSBAU VON FREIZEITAKTIVITÄTSANGE-
BOTEN FÜR DIE BEVÖLKERUNG

Abhaltung von zum Beispiel monatlichen Stammti-
schen für Senioren, der Ausbau von Teamsportange-
boten für Erwachsene und Jugendliche, Erweiterung 
der Sport- und Freizeitanlage samt Ausbau der Be-
wegungsflächen sowie die Erweiterung der Umklei-
den für den Sportverein, Errichtung eines (Beach-)
Volleyballplatzes. Die Sportanlage so ausbauen, dass 
auch unsere Schulen für Ihre Sportbewerbe trainie-
ren können!

 NAHVERSORGUNG SICHERSTELLEN
Die heimische Landwirtschaft durch regionale Ein-
käufe stärken.

Unser Wahlprogramm für die
Gemeinderatswahl
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Unser Wahlprogramm für die
Gemeinderatswahl

 FERIENBETREUUNG AUSBAUEN
Durchgehende Sommerferienbetreuung mit Er-
lebnissportwochen und betreuten Aktivitäten für 
unsere Vasoldsberger Kinder.

 KINDERBETREUUNG
Ausreichende Kinderbetreuung inklusive Sommer-
betreuung für Vasoldsberger Kinder sicherstellen, 

eine Wahlfreiheit zur Kinderbe-
treuung in Vasoldsberg sicher-
stellen sowie eine Betreuung 
nach dem „Berndorfer Mo-
dell“ ermöglichen! (www.bern-
dorfer-modell.at)

  GESUNDHEITSVERSORGUNG  
VERBESSERN

Rahmenbedingungen für eine öffentliche Apotheke 
und ein erweitertes ärztliches Angebot sowie ein 
Gesundheitszentrum anstreben.

 MEHR HEIMAT 
Vereine und Traditionen erhalten und fördern. 
Unsere Vereine verdienen Unterstützung; deren 
wertvolle Arbeit dient dem Erhalt der generatio-
nenübergreifenden Ortsgemeinschaft. Auch unsere 
heimische Landwirtschaft trägt zur Erhaltung un-
seres Dorfcharakters bei und muss auch weiterhin 
bestehen bleiben.

 REGIONALITÄT 
Unsere heimische Landwirtschaft bestmöglich 
unterstützen, indem bei Gemeindeveranstaltungen 
jeglicher Art Produkte von regionalen Anbietern 
und Selbstvermarktern in Anspruch genommen 
werden!

  ADAPTIERUNG DES  
VERANSTALTUNGSZENTRUMS 

Unsere Mehrzweckhalle gehört ebenso ausgebaut 
und renoviert, sodass die Halle für Veranstaltungen 
und anderweitige Nutzungen noch attraktiver wird, 
jedoch so, dass unsere Eisstockschützen keinen 
Nachteil erleiden!

  FLÄCHENDECKENDER AUSBAU DES  
BREITBANDINTERNETS

Ein Konzept zum Breitbandausbau sowie deren Fi-
nanzierung erstellen, um einen Ausbau planmäßig 
durchführen zu können!

  ERRICHTUNG EINES NEUEN MUSIK-
HAUSES INKLUSIVER MUSIKSCHULE

Wir Freiheitlichen haben schon vor fünf Jahren eine 
konstruktive Lösung vorgeschlagen, um im Zuge 
des Neubaus des Kindergartenobjekt eine weitere 
Geschossfläche mit einem eigenen Eingangsbe-
reich mitzubauen, sodass die Räumlichkeiten un-
abhängig vom Kindergartenbetrieb genutzt werden 
können! Es wären hierzu auch bereits ausreichend 
Parkplätze vorhanden. Beim jetzigen Musikheim 
herrscht schon seit Jahren ein Platzmangel! 

 SCHULSTARTGELD ERHÖHEN 
Durch einen Antrag der FPÖ Vasoldsberg gibt es seit 
Schulbeginn 2016 überhaupt ein Schulstartgeld in 
Vasoldsberg in der Höhe von Euro 50.- für Vasolds-
berger Kinder. Dieser Betrag gehört aus freiheitli-
cher Sicht auf Grund der allgemein stattgefunde-
nen Teuerung längst erhöht. 

  ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  
VASOLDSBERG WEITER IN GEFAHR

Die ÖVP hat uns in einer ihrer letzten Aussendun-
gen zwar der Verbreitung von „Fakenews“ bezich-
tigt, hat aber [natürlich gegen die Stimmen der FPÖ] 
die Schließung unseres Altstoffsammelzentrum 
im Gemeinderat beschlossen sowie auch bereits 
die jeweiligen Haftungen für Vasoldsberg für den 
Grundstückskauf in der Höhe von Euro 830.000.- für 
ein neues, gemeindeübergreifendes ASZ in Raaba-
Grambach beschlossen. 
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Unser Altstoff-Sammelzentrum hat bereits über eine 
Million Euro bei der Errichtung gekostet, plus Mehr-
kosten durch immer weitere Adaptierungen, um am 
neuesten Stand der Technik für unsere Bevölkerung 
zu sein. Wir Freiheitlichen sehen hier jetzt keinen 
zwingenden Grund, einen Wechsel nach Raaba-
Grambach anzustreben und das eigene ASZ aufzu-
lösen, ohne jegliche Prüfung auf Erweiterung vom 
Bestehenden oder einer Neu-Errichtung auf der 
Schemerlhöhe. Für unsere Bevölkerung ist die An-
reise nach Raaba-Grambach nicht wirtschaftlich und 
schon gar nicht umweltfreundlich.

 REVISION 5.0 FLÄCHENWIDMUNGSPLAN
Bereits seit zweieinhalb Jahren läuft in Vasoldsberg 
die Revision 5.0 und der Flächenwidmungsplan für 
die nächsten zehn Jahre. Jetzt sollte die Entwick-
lung der Siedlungsschwerpunkte genau durchdacht 
werden. Für uns ist es nicht nachvollziehbar, dass 
die ÖVP immer mehr auf großflächige Verbauung 

Wert legt und somit Va-
soldsberg für Wohnbau-
genossenschaften immer 
attraktiver macht. Unsere 
Einwohnerzahl entwickelt 
sich somit sehr schnell 
und stellt uns dadurch 
immer wieder vor große 

Herausforderungen im Bereich der Infrastruktur 
bezüglich Schule, Kindergarten und Verkehr. Im Ge-
genzug leiden unsere landwirtschaftlichen Flächen 
sowie auch die Natur, die zur Naherholung der Bür-
ger dient.

 BÜRGERFREUNDLICHE ÖFFNUNGSZEITEN
Es wäre von Vorteil, die Öffnungszeiten so anzupas-
sen, dass es die Möglichkeit gäbe, ein bis zwei Tage 
verlängerte Öffnungszeiten im Gemeindeamt sowie 
auch in der Postpartnerstelle anbieten, um Amtswe-
ge für Berufstätige zu erleichtern! 

 WAHLKAMPF
Wir Freiheitlichen verstehen 
unter Wahlkampf den Wett-
bewerb der besten Ideen für 
unsere Heimatgemeinde Va-
soldsberg. Die FPÖ Vasolds-
berg wird ihre Konzepte für 
die Herausforderungen der 
nächsten Jahre präsentieren, basierend auf dem 
Vorsatz „Mehr Bürger – Weniger Meister“ Persön-
liche Untergriffe und Anfeindungen der politischen 
Mitbewerber wird es von uns nicht geben. Respekt 
und Anstand sind in der Gemeindepolitik von großer 
Bedeutung, klar nach dem Motto: Hart in der Sache, 
aber fair im Umgang!
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Die FPÖ Vasoldsberg 
errichtete vom Neu-
jahrstag weg bis Mariä 
Lichtmess in bekannter 
Weise Christbaumsam-
melstellen an acht ge-

kennzeichneten Standorten in der Marktgemeinde 
Vasoldsberg. Dort konnten die ausgedienten Christ-
bäume kostenlos entsorgt werden. Zahlreiche Bürger 
nahmen dieses Angebot dankend an, daher wurden 
heuer bereits wieder einige Hundert Christbäume an 
den Sammelstellen abgegeben. Wir bedanken uns 
bei der Bevölkerung, die somit zur umweltfreund-
lichen Entsorgung der Christbäume sowie zum Kli-
maschutz beigetragen hat. Einen herzlichen Dank 
richten wir selbstverständlich auch an die Grund-

stückseigentümer, die uns die Ablageflächen für die 
zu entsorgenden Christbäume zur Verfügung gestellt 
haben. 

Im nächstjährigen Jänner errichten wir wieder Christ-
baumsammelstellen, damit Ihr diesjähriger Christ-
baum auch im Jahr 2026 wieder umweltschonend 
verwertet werden kann.

UMWELTSCHUTZ IST HEIMATSCHUTZ  

CHRISTBAUM – SAMMELSTELLEN 

Die FPÖ Vasoldsberg setzt auf Umweltschutz und 
geht hier in Vasoldsberg als Partei sehr positiv voran. 
Schon seit Jahren beteiligt sich die FPÖ-Ortsgruppe 
bei der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“. Uns ist es 
auch bereits gelungen, bei unseren Veranstaltun-
gen wie dem Spansaugrillen, dem Ostereiersuchen, 
dem Fahrradcheck sowie dem Perchtenlauf umwelt-
freundlicher zu agieren. Es wurde bei unseren Ver-

anstaltungen Mehrweggeschirr verwendet und bei 
den Lebensmitteln wurden regionale Produkte aus 
unserer Vasoldsberger Landwirtschaft angeboten. 
Wir möchten daher einen großen Dank an unse-
re Selbstvermarkter für die hervorragende Qualität 
ihrer Produkte aussprechen. UMWELTSCHUTZ IST HEI-
MATSCHUTZ - GEMEINSAM KÖNNEN WIR IN VASOLDS-
BERG VIEL DAZU BEITRAGEN! 
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Die FPÖ Vasoldsberg organisierte am Samstag, den 4. 
Jänner 2025, wieder ihren schon traditionellen FPÖ-
Skitag auf dem Hauser Kaibling. Ein großes Danke-
schön an über 100 Teilnehmer fürs Dabeisein, die auf 
super Pisten einen perfekten Schitag erlebten und 
den Ski-Ausflug durch ihre Begeisterung zu einem 
tollen Ski-Erlebnis machten. 

Natürlich durfte nach dem Abschwung in der Talsta-
tion der Einkehrschwung in die bekannte AlmArena 
nicht fehlen, so kam auch die Aprés Ski Party nicht zu 
kurz!  Im kommenden Jahr wird die FPÖ Vasoldsberg 
erneut einen Skitag organisieren und wir würden 
uns freuen, erneut mit so vielen Schneeliebhabern 
unterwegs zu sein!

Die FPÖ Vasoldsberg 
setzt auf eine gute 
Zusammenarbeit mit 
allen Vasoldsberger 
Vereinen, denn nur 
gut funktionierende 

Vereine tragen zu einer lebendigen Gemeinde bei. 
Die FPÖ Vasoldsberg möchte sich bei allen Vereins-
funktionären in Vasoldsberg und deren Mitgliedern 
recht herzlich für ihr ehrenamtliches Engagement 
bedanken. Ihr leistet eine hervorragende Arbeit 
und macht Vasoldsberg zu einer lebens- und lie-
benswerten Wohngemeinde. Das Besondere an 
einem vielseitigen Vereinsleben ist das Freizeitan-
gebot für Kinder und Jugendliche. So ist oftmals die 

starke Bindung in einer Gemeinschaft auch dafür 
ausschlagend, dass junge Menschen ihrer Heimat-
gemeinde treu bleiben, trotz einer eventuell ent-
fernten schulischen Ausbildungsstätte oder eines 
Arbeitsplatzes außerorts. Der enge Zusammenhalt 
und das dichte soziale Gefüge sind eine der posi-
tivsten Charaktereigenschaften der Gemeinde. 

Gerade vor diesem 
Hintergrund ist es 
besonders wichtig, 
unsere Vasoldsberger 
Vereine in jeglicher 
Art und Weise zu un-
terstützen. 

VASOLDSBERGER VEREINE TRAGEN ZUR 
ORTSKULTUR IN DER GEMEINDE BEI

FPÖ-SKITAG AM HAUSER KAIBLING 
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Du willst, dass deine Ansichten und Mei-
nungen gehört werden? Heimat ist für dich 
nicht nur eine leere Worthülse? Effektives 
Arbeiten für deine Gemeinde und Jugend 

ist dir wichtig?

Dann komm zu uns!
Melde dich auf Facebook oder per Mail! Wir 

freuen uns bereits auf ein baldiges Ken-
nenlernen!

Liegt Dir unsere Markt-
gemeinde auch am  

Herzen?

/FPOEvasoldsberg
markus.konrad@

fpoe-vasoldsberg.at

GEMEINDERATSWAHL 2025
ZUM WÄHLEN BESTEHT DIE MÖGLICHKEIT 
IN DEINEM GEMEINDEAMT VON 10.03. BIS 
21.03. „MACH ES MÖGLICH!“ · GEH‘ WÄHLEN!

HINGEHEN, STATT 
NUR ZUSEHEN!
„DU ENTSCHEIDEST, 
WER ENTSCHEIDET!“



MARIO KUNASEK
LANDESPARTEIOBMANN

GUT FURS LAND

DEINE
GEMEINDE
AM 23.03
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